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Hinweise zur Nutzung des Prognosemodells VitiMeteo Oïdiag 

 

1. Index (%) für Infektionsrisiko 

 

Der Indexwert stellt das aktuelle Oïdiumrisiko in % für Gescheine und Trauben dar. Er 

besteht aus: 

- Teilindex für die stadienspezifische Anfälligkeit (hohe Anfälligkeit im Mehltaufenster, 

kurz  vor Blüte – Schrotkorngröße)  

- Witterung: Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Niederschlag und Blattnässe 

 

2. Grafische Übersicht 
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Wetterdaten und OïdiumIndex (Tageswerte) 

 

 

 

Oïdium Risiko 

 

hellviolet: Risiko gering 

violett: Risiko mittel 

dunkelviolett: Risiko hoch  

 

Rebenwachstum 

 

Das Wachstum wird nur für den Hauptrieb berechnet, Geiztriebe werden nicht 

berücksichtigt. 

 

 

 

Anzahl Blätter pro Trieb Blattfläche pro Trieb in cm2 

Niederschlag (Tagessumme) 

relative Luftfeuchtigkeit 
(Tagesdurchschnitt) 

Temperatur: Tagesdurchschnitt, 
-minimum, -maximum 

Blattnässe 

OïdiumIndex für Gescheine und Trauben 
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3. Detaillierte Übersicht Risikofaktoren, Biologie und Wetter 

 

 

Wetterdaten (Stundenwerte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

relative Luftfeuchtigkeit 
Temperatur Durchschnitt Temperatur : Minimum und Maximum 

Niederschlag  
Blattnässe 
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Oïdiumrisiko (OïdiumIndex) 

 

 

 
 

Der OïdiumIndex (%) wird errechnet aus:  

 

Ontogentischer Index = Teilindex der die stadienspezifische Anfälligkeit der Trauben beschreibt. 

Oïdium Tageswert = Teilindex für die Witterungsparameter Temperatur, Luftfeuchte, Niederschlag 

und Blattnässe  

 

Rebenwachstum 

 

 

 

 

4. Oïdium Übersichtstabelle: Indexwert und Spritzabstände 

Die vorgeschlagenen Spritzabstände reichen von 5 – 6 Tagen bis 14 – 16 Tagen je nach 

Wirkungsmechanismus des zuletzt eingesetzten Pflanzenschutzmittels und des aktuellen 

Indexwertes (Befallsgefahr).  

Die Pflanzenschutzmittel sind je nach ihrer Wirkstoffpotenz in 4 Gruppen eingeteilt. So ist 

Netzschwefel in Gruppe 1 = schwach und z.B. Talendo in Gruppe 3 = stark eingeteilt.  

Bei OidiumIndex Werten von > 66 sollte deshalb nach einer Anwendung mit Netzschwefel 

bereits die nächste Behandlung nach maximal 5 – 6 Tagen erfolgen. Beim Einsatz von 

Talendo oder Vivando liegt der nächste Behandlungstermin bei gleichem Indexwert bei 9 – 

10  Tagen Behandlungsabstand. 

Ontogenetischer Index 

Oïdium Tageswert Oïdium Index 

Anzahl Blätter pro Trieb 

Blattfläche pro Trieb in cm2 
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WICHTIG: Es muss immer der Indexwert des aktuellen Tages berücksichtigt werden! Und 

vom aktuellen Tag wird zurückgeblickt welches Mittel man wie viele Tage zuvor ausgebracht 

hat. Der Indexwert an dem Tag an dem ein Mittel ausgebracht wurde, zählt also nicht! 

 

Übersichtstabelle 
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Beispiel 1 für eine Bekämpfungsstrategie 

 

 

Am 09.06.2013 wurde eine Behandlung gegen Oïdium mit Netzschwefel durchgeführt. 

Netzschwefel wird in Stufe 1 bezüglich der Wirkstoffpotenz eingestuft.  

Bei geringem Infektionsdruck beträgt der maximale Spritzabstand bei Netzschwefel (Stufe 1) 

11 – 14 Tage. Bei hohem Infektionsdruck beträgt dieser jedoch nur 5 – 6 Tage.  

 

Wir sind heute den 14.06.2013, also 5 Tage später, und es herrscht ein hohes Oïdiumrisiko, 

da der Oïdiumindex aktuell bei 72% liegt. Da bei der letzten Behandlung ein Mittel der Stufe 

1 eingesetzt wurde, sollte der maximale Spritzabstand von 5 – 6 Tagen eingehalten werden 

und so schnell wie möglich eine Behandlung erfolgen.  

Behandlung Fungizid Stufe 1  

Behandlung Fungizid  

5 TAGE  

hohes Infektionsrisiko  

geringes Infektionsrisiko 
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Beispiel 2 für eine Bekämpfungsstrategie 

 

 

 

Am 06.06.2013 wurde eine Behandlung gegen Oïdium mit Talendo durchgeführt. Talendo 

wird in Stufe 3 bezüglich der Wirkstoffpotenz eingestuft.  

Bei geringem Infektionsdruck beträgt der maximale Spritzabstand bei Talendo (Stufe 3) 14 – 

16 Tage. Bei hohem Infektionsdruck beträgt dieser jedoch nur 9 – 10 Tage.  

 

Wir sind heute den 16.06.2013, also 10 Tage später, und es herrscht ein sehr hohes 

Oïdiumrisiko, da der Oïdiumindex aktuell bei 85% liegt. Da bei der letzten Behandlung ein 

Mittel der Stufe 3 eingesetzt wurde, sollte der maximale Spritzabstand von 9 – 10 Tagen 

eingehalten werden und so schnell wie möglich eine Behandlung erfolgen.  

 

 

NEU seit 2014: Online Rechner für Spritzabstände 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für alle Stationen der Luxemburger Mosel steht den Winzern seit 2014 zusätzlich ein Online 

Rechner für Spritzabstände zur Verfügung. Der Rechner funktioniert ebenfalls nach der 

Einteilung der Pflanzenschutzmittel in 4 Stufen und arbeitet nach dem gleichen Prinzip wie in 

Punkt 3.) beschrieben.  

 

 

Behandlung Fungizid Stufe 3  

Behandlung Fungizid  

10 TAGE  



8 

 

Erstellt durch die Abteilung Weinbau, Institut viti-vinicole (April 2015) 

 

Quellen: Staatliches Weinbauinstitut Freiburg  

 Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg 


